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	Mail: 
	Urheberin: NR Philippe Nantermod
	Titel: Optimierung der Impfstoffbeschaffung durch Public Private Partnerships (PPP): Abklärungen des Bundesrats? 
	Text: Letzte Woche wurde in der Presse bekannt, dass es im April 2020 einen Austausch zwischen der Geschäftsleitung der Lonza Group AG und der Bund über eine mögliche Investition des Bundes in die Produktion von Impfstoffen gab. Seit der Publikation sind sich widersprechende Aussagen von Seiten der Behörden gemacht worden, die eine Klarstellung benötigen. Da die Impfung der einzige Ausweg aus der Krise ist, wird der Bundesrat gebeten, folgende Fragen zu beantworten:
- Was genau war das Angebot von Lonza im April 2020? Und wurde dieses Angebot im Bundesrat diskutiert?
- War der Grund für die Ablehnung der Zusammenarbeit mit Lonza das "Fehlen einer gesetzlichen Grundlage", wie das BAG zunächst behauptete? Wenn ja, warum hat das BAG nicht vorgeschlagen, die notwendigen gesetzlichen Grundlagen zu schaffen?
- Welche weiteren Gründe hatte der Bundesrat, um nicht in die Produktion von Impfstoffen bzw. des entsprechenden Wirkstoffes zu investieren? 
- Haben andere pharmazeutische Unternehmen in den letzten zwölf Monaten ein vergleichbares Angebot wie oben beschrieben beim Bundesrat eingereicht?
- Versucht der Bundesrat im Rahmen der Beschaffungsstrategie z.B. über ein PPP eine optimale Verhandlungsposition gegenüber den Produktherstellern zu erreichen, um eine präferenzielle Belieferung der Schweiz zu erreichen? 
- Das Parlament passt aktuell das COVID-19-Gesetz an. Dadurch wird dem Bund ermöglicht, Impfstoffe "herstellen zu lassen". Gleichzeitig hat Swissmedic am 15. März 2021 Lonza eine zusätzliche Betriebsbewilligung für die Produktion von Impfstoffen erteilt. Beabsichtigt der Bundesrat, von der neuen Rechtsgrundlage Gebrauch zu machen?
- Wie lange würde es dauern, um ein solches PPP aufzubauen?
- Bestätigt der Bundesrat, dass es einigen Ländern gelungen ist, große Mengen an Impfstoffen zu sichern, indem sie direkt in die vorgelagerte Impfstoffproduktion investiert haben?
- Würden die privilegierten Beziehungen zu Lonza und Moderna es nicht ermöglichen, eine schnellere Lieferung von Impfstoffen zu gewährleisten? 
- Wenn neue Mutationen des Coronavirus auftauchen, müssen möglicherweise Impfstoffe angepasst werden und neue Knappheiten könnten entstehen. Würde der Bundesrat in diesem Fall in Erwägung ziehen, über ein PPP in die Produktion zu investieren, um eine ausreichende Versorgung mit Impfdosen sicherzustellen?
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